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Zitat von Aviator

Auch ich kam erst vor gut 3 Jahren an die Schule und bin eigentlich vom „common
agreement“ in der Branche ausgegangen, dass, sofern man es nicht selber anstrebt
oder goldene Löffel klaut/als vorbestraft gilt, man auf ewig dort wirken kann.

[…]

Was bleibt festzuhalten? Pech gehabt… mit den „falschen“ Fächern zum falschen
Zeitpunkt an der falschen Stelle?

Ich kann mir eine Wechsel an eine Förderschule GE für mich auch nicht vorstellen, weil ich
dafür nicht ausgebildet wurde. Und ich kann mir nicht vorstellen, dann ohne vorherige
Fortbildung/Weiterbildung/Ausbildung/Umschulung/WasAuchImmer sofort wieder guten
Unterricht passend für die Schule halten zu können. Aber das kann man lernen.

Wenn ich nicht beides, also Unterricht für Abiturienten und Unterricht für Förderschüler GE,
parallel leisten muss, halte ich es aber auch nicht für unmöglich. Vielleicht gefällt es dir ja
sogar, wenn du erst einmal eingearbeitet bist.

Ich drücke dir trotzdem die Daumen, dass du einen Weg findest, die dir unliebe
Abordnung/Versetzung zu vermeiden. Auch wenn ich von dem „common agreement“, dass man
nur auf Wunsch versetzt wird, zum ersten Mal etwas höre.
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